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Halle den 25 April
5 Berichtigung, Von dem Honigkuchen Fabri

kanten Herrn Carl Koch Hierselbst w rden wir ersucht
mitzutheilen daß er in der gestrigen Notiz Zur Sountags
Polizeiverordnung irrthümlich als Pfefferkuchenhändler
bezeichnet sei während er doch Honigkuchen Fabrikant
sei Wir kommen diesem Wunsche hiermit mit größtem
Vergnügen nach

5 sDer hiesige Protestantenverein hielt gestern
Abend im goldenen Löwen seine Generalversammlung ab
Den Vorsitz führte an Stelle des durch Krankheit verhinderten
Herrn Stadtrath Hilden Hagen Herr Dr Richter Der
selbe erstattete Bericht über die Thätigkeit des Vereins im
verflossenen Jahre Alsdann referirte Herr Kaufmann Apelt
über die Kassenangelegenheiten und zwar seit dem 11 Dez 1881
da seit diesem Tage bis jetzt noch keine Rechnung gelegt ist

Am 11 Dezember 1881 war ein Bestand von 84,48
vorhanden Gegenwärtig ist ein Bestand von 77 95
vorhanden Die Rechnung die von den Herren Revisoren
Lutze und Gebhardt revidirt worden ist wurde für richtig
befunden und die Decharge wurde einstimmig ertheilt Bei der

Vorstandswahl wurden per Acclamation die Herren Stadt
rath Hildenhagen als Vorsitzender Dr Richter
als Schriftführer Kaufmann Apelt als Kassirer und
Kaufmann Dietlein als Archivar gewählt Hierauf
machte der Herr Vorsitzende noch einige geschäftliche Mitthei
lungen Seitens des Vereins ist zu der in diesem Jahre in
Erfurt stattfindenden Lutherfeier eine Beitrags Summe ein
geschickt worden Zu dem in der Pfingstwoche d Js in
Neustadt i/Pfalz stattfindenden deutschen Protestantentage
ist seitens des Provinzialvereins Herr Rektor Stahlberg
Na um bürg dorthin delegirt worden Der hiesige Lokal
verein wird durch Herrn Kaufmann Apelt der sich erbot
auf seine Kosten dorthin zu reisen vertreten sein Auf An
regung des Herrn Maurermeister Friedrich beschloß die
Versammlung einen Cyklus von Vorträgen über Luthers
Leben und Wirken insbesondere über seine reformatijchen
Schriften 95 Thesen Babylonische Gefangenschaft An den
christlichen Adel deutscher Nation in populärer Form zu
veranstalten und nächstens damit zu beginnen

l sDie dritte Hauptversammlung des
Pestalozzi Zweigvereins Halle nndUmgegend
wurde gestern im Gambrinus abgehalten und vom Agen
ten Herrn Oberlehrer Tangermann eröffnet und geleitet
Zunächst gelangte die Angelegenheit betreffs der Nieder
legung der Vorortschaft seitens des hiesigen Zweigvereins
zur Verhandlung Von dem Zweigvereine Burg und
Diözese wurde der halle sche Zweigverein im Austrage einer
sehr großen Anzahl von Zweigvereinen dringend ersucht die
Geschäfte des Provinzialvereins auch in Zukunft weiter zu
führen Trotzdem konnte sich der hiesige Verein nicht ent
schließen feine Rücktrittserklärung zurückzunehmen sondern
stimmte einhellig dem Antrage des hiesigen Zweigvereins
vorstandes zu daß die nächste Generalversammlung des
Provinzialvereins einen neuen Vorort wählen möge Hier
aus wurden die Unterstützungen pro 2 Semester 1882/83
berathen und festgesetzt An 30 Wittwen und 23 Waisen
sollen 784,50 als Unterstützungen gezahlt werden
Betreffs einer Wittwe welche nach Halle verzogen aber
dem hiesigen Vereine noch nicht überwiesen worden ist soll
der Vorstand selbstständig eine Unterstützung auswerfen
Im zweiten Semester sind dem Vereine 1 Ehrenmitglied
und 2 ordentliche Mitglieder beigetreten Sammlungen
im Vereinsinteresse haben 110,20 ergeben Die Ver
steigerung einiger dem Vereine geschenkten Bücher bildete

den Schluß
jj Reklamation Bei der am 17 d M statt

gesundenen Klassifikation der Reserve und Landwehrmann
schaften aus hiesiger Stadt ist von den eingereichten Rekla
mationen nur die des Fuhrherrn Richard Pfannenberg
dahin berücksichtigt worden daß derselbe hinter den letzten
Jahrgang der Landwehr gesetzt worden ist

jj Die Dividende für das Geschäftsjahr 1882
der Weimarischen Bank ist auf 5 /g festgesetzt worden

H sEine prächtige Sitte besteht noch von Alters
her in Oberröblingen nämlich bei öffentlichen Gelegen
heiten und Feierlichkeiten als Gemeindewahlen c auf Ko
sten der Gemeindekasse zu jubeln In dem Rechnungsjahre
1882/83 wurden aus diese Weise unter dem Namen Schen
kenaufwand 675 in Speisen Getränken und Rauchma
terial umgesetzt Daß bei derartigen Vorkommnissen natür
lich Jeder redlich bemüht ist seine Einwohnerpflichten
prakisch auszuüben bedarf wohl keiner besonderen Erwäh
nung Wenn das doch in unserm lieben Halle auch so
wäre wird sicher Mancher denken

5 Unglücksfall Der 16jährige Dachdeckerlehrling
Heinrlch Nebelung aus Giebichenstein welcher an dem
Weise schen Neubau Blumenstraße 7 beschäftigt ist ver
suchte gestern Vormittag gegen 9 Uhr sich an dem Seile
welches über eine Haspel geht und zum Aufziehen des Kalk
Mörtels dient hier aus dem Bodenraum sich hinunter zu
lassen erfaßte aber hierbei irrthümlich das falsche Ende und
stürzte so 3 Etagen tief bis in den Keller wodurch er so
erhebliche Verletzungen erhielt daß er nach der kgl Klinik
geschafft werden mußte

OO Diebstahl Die bereits wegen Diebstahls be
strafte Amalie Stock von hier bot sich Ende voriger
Woche bei Frau B in der Sophienstraße als Aufwartung
an Sie wurde angenommen verschwand aber gleich am
ersten Tage wieder unter Mitnahme einer ganzen Menge
der B gehöriger Sachen als sich Letztere zum Wochen
markte begeben hatte Die St ist eine kleine etwa 20
Jahre alte Person mit einer Warze auf der rechten Backe
Da dieselbe ihre Diebereien auch anderswo versuchen dürfte
so sei hiermit zur Vorsicht gemahnt

Beilage z m Halle sche Tageblatt

M ünz enfund Bei dem Abbruch des Hauses
Rathhausgasse 1 sind gestern durch den Handelsmann
C Müller 8 alte Silbermünzen ungefähr wie ein 5 Mark
stück groß aufgefunden worden

Prüfung In der gestern unter dem Vorsitz
d es Herrn Konsistorialrath Professor Dr Jacobh abge
haltenen wissenschaftlichen Staatsprüfung Theologie haben
die Herren Grabe Müschke und Schmiedehausen
das Examen bestanden

Mie Kommission zur Vorberathung der
Bereinigung der Gasanstalts und Wasserwerksverwaltung
unter einem Dirigenten war gestern Nachmittag auf dem
Rathhause zu einer Sitzung zusammengetreten in welcher
die Vorlage des Magistrats angenommen und die Anstellung
eines Dirigenten beschlossen wurde

ftauf Das Rathhausgasse Nr 14 belegene
Hausgrundstück ist durch Kauf in den Besitz des Herrn
Weinhändler Grün übergegangen

5 sConcert Wir machen auf das Donnerstag im
Neuen Theater stattfindende Concert des Herrn Musik

direktor Halle besonders aufmerksam weil durch die
Mitwirkung des Herrn Ackermann vom hiesigen Stadt
Theater als Deklamator ermöglicht ist die herrliche Musik
zu Shakespeare s Sommernachtstraum von Mmdelsohn
Bartholdy zur Aufführung zu bringen Es wird dies das
letzte mal sein daß Herr Ackermann sich hier vor der
Öffentlichkeit producirt und darf man deshalb wohl einen
recht starken Besuch des Extra Concertes erhoffen

Concert der Tyroler Gesellschaft Bog
ner Das gestern Abend im Saale des Rosenthales
stattgehabte Concert der Tyroler Sängergesellschast J Bog
ner aus dem Jnnthale erfreute sich einer zahlreichen und
gewählten Zuhörerschaft Gesang und Spiel auf Zither
und Holzinstrument wurden durchaus gut durchgeführt und
fehlte auch der gebührende Applaus nicht In den Leistun
gen der einzelnen Mitwirkenden erkennt man kunstgemäße
Schulung der prächtigen Stimmmittel Sänger und Sän
gerinnen überragen in dieser Hinsicht die vor Kurzem ge
hörte Schöpfer fche Gesellschaft bei Weitem Diese jetzt
täglich im Rosenthal stattfindenden Concerte können dem
gesangliebenden Publikum bestens empfohlen werden

5 sUnglücksfall Gestern Abend gegen V 7 Uhr
wurde m der Herrenstraße der 4jährige Sohn Theodor
des Steinhauerpolier Hartmann Herrenstraße 10 von einem
Droschkengeschirr umgerannt glücklicherweise aber nicht über
fahren sondern der Kutscher konnte noch rechtzeitig das Ge
schirr zu stehen bringen so daß der Kleine zwischen Pferden
und Vorderrädern hervorgezogen wurde und nur wahrschein
lich durch Pferdetritt leichte Verletzungen am Kopf und
rechten Arm erhielt Dem Führer der Droschke trifft an
scheinend keine Schuld da nach den angestellten Ermittelun

gen das Kind in dem Moment als diese die Straße im
kurzen Trabe passirte aus dem Hause herausgelaufen kam
über den Fahrdamm springen wollte aber kurz vor dem
Geschirr hinfiel

sErmittelte Diebes Als die Felddiebe welche
in der Nacht vom 19 zum 20 dieses Monats beim Steh
len von Rüben den Oekonomen Grauert in Diemitz schwer
durch Messerstiche verletzten sind die schon übel berüchtigten
Zimmermann Feller schen Eh lente früher hier jetzt in
Giebichenstein wohnhaft ermittelt verhastet und bereits von
dem Verletzten rekognoszirt

Von der Handelskammer geht uns nachstehendes
Namens Verzeichniß derjenigen Firmen welche ihre Theil
nahme an der allgemeinen Fernsprecheinrichtung in Halle
angemeldet haben zu

Ferd Tombo Comptoir Leipzigers 55 II Theodor
Kühling Comptoir Königstr 4 Otto Westphal Comptoir
Ankergasse 3 Comptoir Steinthorbahnhof Parkbad Weife
und Monski am Bahnhof 7 und Landwehrstraße 17a
C Hofmeister u Co Comptoir Magdeburgerstraße 48
Wilh Ranchfuß Brauerei am kl Berlin 2 Kellerei am
Böllbergerwege 45 und Giebichenstein Trothaerstraße 14
Justizrath Schlieckmann Verbindung mit Wohnung große
Steinstraße 8 H Wagner n Sohn Domplatz 9 Ernst
Haaßengier Geschäftslokal gr Steinstr 10 C Mulertt
Wohnung alte Promenade I6v Alb Ernst Comptoir
Rasfineriestr 6 H Arndt Wohnung Mühlgraben la und
Speicher auf Steinthorbahnhof Zeising Arnhold Heinrich
und Co alte Promenade 2b H Chr Werther u Co,
Markt 21/22 Reinhold Steckner Marktplatz 20 H F
Lehmann Comptoir gr Steinstr 19 Alb Kobe Leipziger
straße 64 und Delitzscherstr 6s Fr Hensel u Hänert
Wohnung kl Märkerstr 5 A L G Dehne Fabrik
Schimmelstr 6 C A Hille Wohn alte Promenade 28 I
Hallescher Bankverein von Kulisch Kämpf u Co Geschäfts
lokal kl Steinstr 5s Zuckerraffinerie Comptoir Raffinerie
straße 4 Konfolidirte Hallesche Pfännerfchaft Bureau
Klausthorvorstadt 16 Julius Winzer Kleinschmieden 3
A Riebeck Leipzigerplatz 2b Reinicke u Co Comptoir
Merseburgerstr 23 Justizrath Herzfeld Martinsberg 4
L Achtelstetter gr Steinstr 55/57 Zimmermann u Co
Comptoir am Bahnhof 9 Bergmann u Schlee Fabrik
Merseburgerstr 32 Wegelin u Hübner Fabrik Merfe
burgerstraße 36 Weise u Pfaffe Geschäftslokal Leipziger
straße 60 Emil Funcke u Co Comptoir Königsplatz 4
Eduard Müller Comptoir Lindenstr 3 Sächsisch Thüring
Aktien Gesellschaft für Braunkohlenverwerthung Comptoir
Brüderstraße 16 Vereinigte Sächsisch Thüring Parassin
und Solaröl Fabriken Comptoir Königstraße 32 Anton
Zeiz Comptoir gr Ulrichstr 3

5 sFernsprechanlage Nachträglich geht uns von
bezüglicher Stelle die Mittheilung zu daß auch die hiesige
Central Güter Zxpedition und die Eilgut Expedition ihren
Anschluß an die Fernsprecheinrichtung angemeldet haben
sowie daß der hiesige Magistrat mit der kaiserl Oberpost
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direktion über Anschluß von fünf Dienststellen in Verhand
lung steht

Staudesamt Halle Meldung vom 24 April
Aufgeboten Der Klempner I Barth Rathhaus

gasse 13 und P Beckmann Bockshörner 10 Der
Schmied G Herbst Rannischestraße 23 und E Eckardt
Brachstedt Der Schuhmacher O Schröder gr Ulrichs
straße 55 und H Grempel Rannischestraße 8 Der
Schneider E Hartmann Leipzigerstraße 2 und E Ehricht
gr Steinstraße 9 Der Gelbgießer H Bölling Kuttel
hof 1 und M Mückenheim Jägerplatz 5 Der Kauf
mann A G Roeckert und A F Braunß Schiepzig
Der Eisendreher I H Fehling Halle und F W Burg
hardt Giebichenstein

Geboren Dem Schuhmacher R Weber ein S
Oberglaucha 10 Dem Wurstmacher L Busch ein S
Oberglaucha 6 Dem Landgerichtsdiener H Dippold
eine T Poststraße 14 Dem Arbeiter F Rudloff
ein S Steg 21 Dem Brauer F Lux ein S Zapfen
straße 20 Dem Kaufmann L Winkler eine T Augusta
straße 13b Dem Salinenwächter Th Eder eine T
Klausthorvorstadt 15 Dem Tischler W Müller eine T
Wuchererstraße 10 Dem Handarbeiter W Berger
eins T Ackerstraße 3g, Dem Stellmacher E Harmuth
eine T Hospitalplatz 9

Gestorben Des Steinhauer C Soellinger T
Hedwig 1 I 2 M 18 T Miliartuberkulose Obergl 17

Des Tischler E Benke Ehefrau Louife geb Tischendorf
33 I 5 M 7 T Brustkrebs Diakonissenhaus

5 Stadt Theater
Halle den 24 April

Bei gut besetztem Hanse ging gestern in gelungenster
Aufführung Rossini s Barbier von Sevilla in Scene
Wer dieses von köstlichem Humor und überschäumender Laune

gewürzte Stück kennt den kann es nicht wundem daß der
gestrige Erfolg ein durchschlagender war Es ist ja nicht
allein die überwältigende Komik der Figuren und Situatio
nen der melodiöse Reiz die unbeschreibliche Frische und
Anmuth der Harmonien welche die Sinne des Hörers von
vornherein in Beschlag nehmen um sie bis zum Verklingen
der letzten Note nicht mehr frei zu geben es war nicht
minder und wir freuen uns dies aufrichtig konstatiren zu
können das flotte perfekte Spiel sämmtlicher Darsteller
welches im Verein mit ihrer gesanglichen Tüchtigkeit rück
haltloseste Anerkennung verdient Der Löwenantheil des
Erfolges gebührt unstreitig den Herren Glesinger und
von Sch mädel welche als Doktor Bartolo beziehungs
weise Basilio Mimisch wie musikalisch zu den köstlichsten
Gestalten gehörten die uns je auf der Bühne begegnet
sind Als Dritter im Bunde reiht sich ihnen würdig der
Figaro des Herrn Büttner an hinter dessen nobler
kavaliermäßiger Erscheinung wir kaum so viel Gewandtheit
und Geschmeidigkeit vermuthet hätten Schauspielerisch
tadellos gab sich auch Herr Pichler als Gras Almaviva
leider erwies sich das stimmliche Vermögen des genannten
Herrn als durchaus unzureichend Kraft und klanglos
verschwand sie vollständig im Ensemble und wirkte beinahe
beängstigend im Solo Frau Möhle Claunigk füllte
ihren Platz mit anerkennenswerthem Eifer und Erfolg aus
und exekutirte den an Schnörkeln und Cadenzen überreichen
gesanglichen Theil ihrer Rolle mit Geschick und Sicherheit
In recht angenehmer Weise machte sich auch Herr Sou
vent I als Fiorillo durch sein klangvolles kräftiges Organ
bemerkbar als Schauspieler fehlt ihm jedoch noch Manches
Das Orchester that auch gestern wie gewöhnlich sein Bestes
um das volle Gelingen des Ganzen zu sichern

Provinzielles
Merseburg In der Schwurgerichtssitzung zu Leipzig

wurde am Sonnabend der Arbeiter Rabe von hier welcher
angeklagt war den Fabritaufseher Zaspel in Würzen er
mordet zu haben zum Tode verurtheilt Ueber den That
bestand haben wir seiner Zeit berichtet Die Geschworenen
bejahten die Schuldfrage auf Mord und der Gerichtshof
erkannte auf Todesstrafe und 4 Jahre Zuchthaus wegen
des schweren Diebstahls

Nordhausen 23 April In der verwichenen Nacht
ist hier wider alles Erwarten Schneefall eingetreten Unsere
ganze Gegend bietet heute früh das vollkommene Bild einer
Winterlandschaft dar da Berge und Thäler mit einer etwa
3 wm starken Schneeschicht bedeckt sind

Osterburg 20 April In einer in der Nacht vom
Sonntag zum Miontag vorgekommenen Rauferei die wahr
scheinlich auf dem Wege zwischen Rohrbeck und Königsmark
sich abspielte ist der Großknecht Karl Griep zu Königsmark
durch Messerstiche und Schläge mittelst eines Knittels der
artig verwundet worden daß er in Folge der erlittenen
schweren Verletzungen vorgestern verstarb G war in Rohr
beck zu einem Tanzvergnügen gewesen und daselbst mit
Mehreren anderen Knechten in Streit gerathen Als einer
seiner Mitknechte Nachts 1 Uhr nach Hause kam fand er
G aus mehreren Wunden blutend bewußtlos auf feinem
Bette liegen Am anderen Tage fand man zwischen Königs
mark und Rohrbeck die Spuren einer Blutlache sowie einen
mit Blut befleckten Knittel Die Thäter sind bis jetzt trotz
der eifrigsten Nachforschungen noch nicht ermittelt worden
Eben so unaufgeklärt ist es noch wie G nach dem Gehöft
seines Miethsherrn zurückgekommen ist Der zugezogene
Arzt traf ihn in bewußtlosem Zustande in dem er auch
verstarb

Erfurt Ein Schlachtfest mit Hindernissen feierte
vorige Woche ein hiesiger Gewerbetreibender Die Wurst
im Kessel dampfte und Wirth wie Gäste warteten mit
Sehnsucht auf den Moment wo dieselbe aus dem kochenden
Element entfernt und zum Verzehren auf den Tisch gebracht
werden sollte Da erschien o Graus der Gerichtsvoll



zieher pfändete die Wurst ab fischte dieselbe aus dem Kessel
und verschloß sie sorgfältig in einen Schrank Am Montage
wurde dieselbe öffentlich in einem hiesigen Restaurant ver
kauft und zum Theil gleich an Ort und Stelle verzehrt

Staßfurt 22 April Die Zuzüge von Arbeitern
namentlich Mädchen aus Schlesien nach den Domänen und
größeren Gutswirthschaften haben dieser Tage ihren Anfang
genommen Unsere Stadt und das benachbarte Leopolds
hall werden seit einiger Zeit schon wieder von der Diphthe
ritis heimgesucht auch Erwachsene bleiben nicht verschont
Mehrere Kinder sind der heimtückischen Krankheit schon zum
Opfer gefallen

Aus den Nachbarstaaten
Dessau 24 April Im Thiergarten Hierselbst in

der Nähe des Schützenhauses versuchte heute Morgen
zwischen 8 und 9 Uhr ein Liebespaar gemeinsam sich das
Leben zu nehmen Er ein Musketier fchoß mit einem
Terzerol zuerst auf seine Geliebte und dann auf sich selbst
Beide erhielten jedoch nicht lebensgefährliche Streifwunden
am Kopfe Fest entschlossen aber aus dem irdischen Da
sein zu scheiden eilten Beide nachdem der erste Versuch
mißglückt war der nahen Mulde zu um sich zu ertränken
Das kalte Waffer aber wirkte ernüchternd und die beiden
Lebensmüden erkletterten bald wieder das User P der
sich in Folge des Blutverlustes doch unfähig fühlte zu
gehen wurde mittelst Korbes nach dem Garnifonlazareth
die S nach dem Kreiskrankenhause geschafft

Greiz In dem kleinen Orte Silberstraße bei Kirch
berg vermählte sich ein Gutsbesitzer mit einer zweiten Frau
Diese war dem aus erster Ehe vorhandenen Kinde abhold
das letztere erfuhr grobe Mißhandlungen und erhielt so
unzureichende Nahrung daß es von den Schulkameraden
die Brotreste sammelte und aß Plötzlich wurde das Kind
krank und starb die Behörde ordnete die Sektion des Leich
nams an und der Arzt konstatirte Vergiftung Die Frau
ist bereits gesanglich eingezogen

Hildburghausen 21 April In dem Dorfe
Veilsdorf 1 Stunde von hier brach wie die Dorfztg
mittheilt gestern Nachmittag bei heftigem Winde Feuer
aus und wüthete die ganze Nacht hindurch Der Anblick
der Brandstätte ist jammervoll nach ungefährer Schätzung
sind 30 bis 40 Wohngebäude mit allen Nebengebäuden
niedergebrannt Das entsetzliche Unglück hat fast denselben
Umfang genommen wie im Jahre 1863 und viele der
Neubauten betroffen Kirche Schule Pfarrhaus sind glück
lich verschont Das Vieh ist sämmtlich gerettet wie man
hört Von hier waren die Feuerwehr mit vielen Spritzen
und ein Theil der Garnison zur Hilfe geeilt

Vermischtes
Köln 23 April Ueber den Bruch eines Waffer

leitungsrohres entnehmen wir der K Z folgende
Einzelheiten

Unsere Stadt saß gestern so weit sie von den Wasserwerken
ihren Bedarf an Flüssigem bezieht vollständig auf dem Trockenen
Gegen V nach 11 Uhr am Sonnabend Abend riß plötzlich auf der
Blaubach mit einem gewaltigen Krach ein etwa zwei Meter langes
Stück aus dem mächtigen Rohr welches das Wasser von den Pump
werken der Leitung zu dem an der Hundegasse belegenen riesigen
Wasserthurm führt Die Pflastersteine und der Boden flogen in die
Höhe und heraussprang in Manneshöhe ein breiter Wasserstrahl der
binnen wenigen Minuten die Straßen überslnthete und in die Keller
der zunächst gelegenen Häuser niederrauschte Bald waren die Keller
gefüllt und nun drang das Wasser in die Hausflure hinein In
nahegelegenen Restaurationen wo die Stammgäste noch bei Karten
spiel und sonstiger Unterhaltung saßen erschien der unwillkommene
Gast unangemeldet in der Wirthsstube und zwang die Ueberraschten
wollten sie kein unbequemes Fußbad nehmen sich auf die Tische zu
flüchten Zugleich strömte das Wasser nach der Hohepsorte Severiu
straße dem Filzengraben der Weißbüttengasse dem Perlengraben
der Spitzengasse und anderen Straßen hin allenthalben in Kellern
und Hausfluren Unheil anrichtend und Angst und Schrecken verbrei
tend weil die meisten Leute nicht wußten woher die plötzliche Fluth
gekommen und wie hoch sie steigen würde Manche wurden durch
Angst und Hülferufe aus dem ersten Schlummer aufgestört eilten
die Treppe herab und standen da zu ihrer nicht angenehmen Über
raschung bis über die Knöchel im Wasser Bäcker die im Keller ihre
Beschäftigung aufgenommen hatten und beim Mengen des Teiges
von dem schlimmen Eindringling überrascht wurden retteten sich
entsetzt nach oben Wie groß der Schaden ist den das Wasser in
den Häusern verursacht hat und wer denselben tragen muß das wird
sich wohl i den nächsten Tagen ergeben Die Wassermenge welche
ausgeflossen ist wird auf 4M0 obm angegeben In der Stadt wo
überall die Wasserleitung gesperrt war bereitete der Unfall mancherlei
Unbequemlichkeiten besonders in Geschäftshäusern die großen Wasser
bedarf haben Es darf noch als ein Glück angesehen werden daß
die Arbeitseinstellung der Werke während eines Sonntags geschah
wo die meisten Fabriketablissements ihre große Wassermengen bean
spruchenden Maschinen nicht gehen lassen Der Vorfall lieferte übri
gens den Beweis wie nöthig es ist daß die öffentlichen Pumpen
sammt und sonders erhalten bleiben und unausgesetzt in gutem Zu
stande gehalten werden Der Kölner der auch bei unangenehmen
Vorkommnissen seinen Humor nicht verliert hatte auch sofort seinen
Vers auf die kurze Entbehrung der Wasserleitungsgabe gemacht Es
wurde behauptet in verschiedenen Weinschenken sei der Wein gestern
außergewöhnlich gut gewesen auch hätten viele Bauern grade gestern
bedeutend bessere Milch verkauft als sonst Als Cnriosum sei noch
mitgetheilt daß in einer Restauration zwei Dienstmädchen sich ent
schieden weigerten Wasser von einer öffentlichen Pumpe zu holen
Sie wurden natürlich sofort entlassen

fEin wunderbarer ProzeßZ gegen einen der
Menschenfresserei beschuldigten Trapper wird demnächst
in Colorado zur Verhandlung kommen Der Menschenfresser
heißt Alfred Packer und gehörte zu einer Partie von
13 Minensuchern sog Prospektoren aus Utah welche schon
im Jahre 1873 Kunde von reichen Gold und Silberlagern
im Gunnisongebiete hatten und sich mitten im Winter auf
die Suche begaben Packer und vier andere Männer trenn
ten sich von dem Haupttrupp und wurden durch Kälte
Hunger und Schneesturm bis in die Gegend des heutigen
Lake City verschlagen wo im nächsten Frühjahre vier Leichen
von denen ganze Fleischstücke abgehackt waren gefunden
wurden Packer lebte 60 Tage von dem Fleisch und erschien
dann halb verhungert bei dem Jndianeragenten General
Adams in Saguecha Bald darauf meldeten Indianer daß
sie auf den von Packer hinterlassenen Spuren einige gebratene
Stücke Fleisch gefunden hätten welche Fleisch von einem
weißen Manne seien Adams ließ Packer hierauf fest
nehmen Packer erzählte damals daß seine Gefährten sich
aus Hunger gegenseitig abgeschlachtet hätten daß er selbst
aus Nothwehr den Letzten erschossen habe und dann die
Agentur erreichte Von den vier Leichen bei Lake City
hatten drei Kugellöcher im Kopfe und einer vierten war der
Kopf mit einem Beile abgehackt Einer der Ermordeten war
ein deutscher Metzger dessen Name Packer als Mills angiebt
Adams glaubt daß die ermordeten Prospektoren im Besitze
einer Summe von 4000 Dollars waren welche Packer
raubte Packer selbst machte bei seiner Einlieserung die An
gabe daß einer der Männer Namens Swan in Folge der
Strapazen wahnsinnig geworden und seine drei Gefährten
mit einem Beil erschlagen habe Als er Packer nach einer
erfolglosen Rekognoszirung ins Lager zurückgekehrt sah er
die Leichen umherliegen und den Swan ein Stück vom
Schenkel des Deutschen Mills im Feuer braten Sobald
Swan ihn gewahrte sprang er mit der Axt auf ihn zu aber
er Packer streckte ihn durch einen Schuß zu Boden Da
es nachher noch sechzig Tage dauerte ehe er sich wieder zu
Menschen fand war er gezwungen so lange von den ge
frorenen Leichen zu leben Das ganze Geld das die Todten
bei sich gehabt habe nur siebzig Dollars betragen und das
habe er sich als einziger Erbe in der Wildniß angeeignet
Ob Packer überführt werden kann da kein lebender Zeuge
gegen ihn existirt ist noch fraglich

fEin Beispiel von wahrhaft aufopfern
der Protektion erzählt Schorers Familien Journal Der
Freund eines italienischen Ministers verwendete sich bei
diesem im Interesse der Anstellung eines früheren Soldaten
Der Minister zog Erkundigungen über den Schützling seines
Freundes ein und theilte Letzterem das unerfreuliche Ergeb
niß derselben in den Worten mit Der Mann hat wje
mir berichtet wird in einer Schlacht die Flucht mit einer
Schnelligkeit ergriffen Was Schnelligkeit Vor
trefflich Dann machen Sie ihn also bitte zum Land
briefträger

fDas Grab Walthers von der Vogel
weid e j In Würzburg befindet sich unter der großen
Linde am Stiftsgraben aus der Zeit der Hohenstaufen
herrührend das Grab Walthers von der Vogelweide Noch
vor 30 Jahren bezeichnete ein großer Grabstein mit einem
Vogelnäpfchen die Ruhestätte des berühmten Sängers Der
eingesunkene jetzt völlig verschwundene Stein soll nunmehr
im Lause dieses Sommers gehoben werdeu und sind die
diesbezüglichen Anordnungen im Stiftsgarten nachzugraben
vom Domkapitular Schock bereits getroffen worden

Wissenschaft Kunst Literatur
Den Bemühungen des deutschen Botschafters in

Konstantinopel ist es der K Z zufolge gelungen einen
großherrlichen Firman zu erwirken der dem durch seine
archäologischen Arbeiten rühmlichst bekannten Herrn Hu
man gestattet die Ausgrabungsarbeiten in Pergamon
wieder aufzunehmen

Reueste Mittheilungen
Berlin 24 April

In Kairo ist am Sonnabend den 7 d M der
neuernannte diplomatische Agent und Generalkonsul Deutsch
lands Herr vonDerenthall mit dem üblichen Eere
moniell vom Khedive empfangen worden Die Ansprache
desselben lautete

Monseigneur Jih habe die Ehre Ew Hoheit das Schrei
ben zu überreichen mit welchem der Fürst Reichskanzler mich in
der Eigenschaft eines Generalkonsuls beglaubigt Gestatten Sie
Monseigneur daß ich mich gleichzeitig zum Dolmetscher der Ge
fühle beständiger Freundschaft der kaiserlichen Regierung und der
aufrichtigen Wünsche mache welche dieselbe für das persönliche
Glück Ew Hoheit und für die Wohlfahrt dieses Landes hegt
Ich wage zu hoffen daß meine achtungsvolle Sorgfalt mich des
hohen Vertrauens Ew Hoheit würdig machen werde In diesem
Vertrauen werde ich eine mächtige Aufmunterung in der Verfol
gung des Zweckes meiner Mission finden welcher Zweck dahin
geht die Beziehungen der Freundschaft und der gemeinsamen In
teressen die in so glücklicher Weise zwischen Aegypten uud Deutsch
land bestehen aufrecht zu erhalten und wenn möglich zu er
weitern

Der Khedive erwiderte auf die Ansprache
Herr General Konsul Ich beglückwünsche mich zu der Wahl

welche die Regierung Sr kaiserlichen Majestät durch Ihre Beru
fung zu ihrem Vertreter in Aegypten getroffen hat Ich lege den
größten Werth auf die Gefühle beständiger Freundschaft m deren
Dolmetsch Sie sich machten indem Sie mir das Beglaubigungs
schreiben des Fürst Reichskanzlers überreichten Seien Sie über
zeugt Herr General Konsul daß ich sehr dankbar bin sür die
Beweise hohen Wohlwollens seitens der kaiserlichen Regierung und
daß mir aufrichtig daran gelegen ist dieselbe zu erwidern indem
ich Ihnen die Erfüllung Ihrer Mission erleichtere Ich bitte Sie
diese Versicherung mit dem Ausdrucke meiner achtungsvollen Dank
barkeit der Regierung Sr Majestät mitzutheilen

Zum Beginne und am Schlüsse der Ceremonie wur
den Kanonensalveu gelöst Um aber keine Beunruhigung
unter der Bevölkerung zu verursachen hatten öffentliche
Ausrufer in allen Straßen früher bekannt gegeben daß
Salven zu Ehren des deutschen General Konsuls gelöst
werden würden

In hiesigen diplomatischen Kreisen betrachtet man
die Stellung des hiesigen Gesandten der Vereinigten Staa
ten Mr Serjeant in Folge der Veröffentlichung des
von ihm herrührenden Berichtes über deutsche Zustände als
unhaltbar geworden

Die Verhandlungen mit der madagassischen
Gesandtschaft wegen Abschluß eines Handelsvertrages
werden deutscherseits durch den Direktor im auswärtigen
Amte Herrn v Bojanowski geführt werden Als Grund
lage der Verhandlungen dürfte der zwischen Madagaskar
und den Vereinigten Staaten bestehende Vertrag dienen

Herr v Schlözer soll in nächster Zeit zwar nicht
aus Rom abberufen werden aber demnächst einen längeren
Sommerurlaub antreten

Herr v Arapow der Botschaftsrath der russischen
Botschaft wird demnächst aus seiner hiesigen Stellung aus
scheiden und durch den bisherigen ersten Botschaftssekretär
von Kotzebue ersetzt werden

Die N A Ztg widmet dem deutsch spanischen
Handelsvertrage wiederum einen inspirirten Artikel der
mit folgenden Worten beginnt Die Erfahrungen der letz
ten Tage bestätigen die Vermuthung die wir hier bereits
ausgesprochen haben daß die spanische Finanzverwaltung
von Hause aus nicht gewillt war mit dem Deutschen Reiche
einen Handelsvertrag zu schließen Die Gegnerschaft dieses
für die Frage wichtigsten Refforts wird schwer zu überwin
den sein wenn sie wie es heißt mehr auf politischen wie
auf wirthschaftlichen Grundsätzen beruht

Morgen wird im französischen Senat ein
Antrag auf Einsetzung einer parlamentarischen Kommission
zur Untersuchung der Ursachen der industriellen Krisis ge
stellt werden

Telegraphische Nachrichten
Wien 24 April Abends Die feierliche Beisetzung

der Leiche der Erzherzogin Marie Antoinette hat heute Nach
mittag in programmmäßiger Weise stattgefunden In den
zur Kapuzinerkirche führenden Straßen bildete Militär Spa
lier Der mit 6 Pferden bespannte Leichenwagen traf um
4 Uhr vor der Kirche ein der mit zahlreichen prachtvollen
Kränzen bedeckte Sarg wurde in die Kirche getragen in
welcher der Hof bereits versammelt war Die Einsegnung
der Leiche bildete den Schluß der Feier

Paris 24 April Abends Deputirtenkammer Bei
der Berathung des Artikels 2 der Konvertirungsvorlage
wurden mehrere zu demselben gestellte Amendements abge
lehnt und die Sitzung sodann bis Abends 8 Uhr vertagt

Paris 25 April früh In der Abends gegen 9 Uhr
wieder aufgenommenen Sitzung der Deputirtenkammer wurde
die Konvertirungsvorlage mit 400 gegen 104 Stimmen an
genommen Der Antrag den Ertrag der Konversion zur
Entlastung der Landwirthschaft zu verwenden war vom
Ministerpräsidenten Ferry entschieden und mit dem Bemerken
bekämpft worden daß das außerordentliche Budget demnächst
werde vorgelegt werden und daß man dann wählen könne
zwischen der Ausführung öffentlicher Arbeiten in dem aus
gedehntesten Maße oder der Entlastung der Landwirthschaft

New Iork 24 April Nach weiteren Berichten
aus den von einem Wirbelsturm heimgesuchten Bezirken des
Staates Mississippi beläuft sich die Zahl der in Folge des
Wirbelsturms ums Leben gekommenen Personen auf 83
die Zahl der Verwundeten von denen viele schwer und
lebensgefährlich verletzt sind aus ca 300 Die sonstigen
vom Sturme angerichteten Verheerungen sind ganz außer
ordentlich groß Eine Depesche des Newhork Herald aus
Amerikus in Georgien meldet daß der Wirbelsturm auch
in Georgien gewüthet hat die Zahl der gelödteten Personen
wird auf 20 die Zahl der Verwundeten wird auf 200
angegeben

Z Mark aus dem durch den Schiedsmann Herrn
C Kiisewitz vermittelten Vergleiche in Sachen K S
wurden der Armenkasse als Geschenk überwiesen

Halle den 20 April 1883 Die Armeudirektiou

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Laden mit Ladenstube
Poststraße worin seit längerer Zeit ein Ci
garrengeschiist betrieben ist zum i Oktober
zu vermiethen Off u C h 22049 bes

Rndolf Mosse Brüderstraße 6

Blöcherftratze 11
Nähe der Bahn ist die Beletage herrschaft

lich eingerichtet mit Gartenpromenade zum
1 Juli oder 1 Oktober zu vermiethen

Näheres daselbst 2te Etage

Karlftratze A
ist eine herrschaftliche Wohnung mit
Garten zu vermiethen

Zu vermiethen
2 Herrschaft Wohnungen mit Gartenbenutz

Bernburgerstraße 15

Herrsch Wohnung mit Gartenbesuch 5 St
3 K u Z sof o 1 Juli bez Luisenstr 8

Eine Wohnung zu 30 A an ruhige Leute
zu vermiethen Spitze 27Zu vermiethen

5 Wohnungen im Preise von 95 120
Zenkergasse 11a Kl Stube als Schläfst kl Brauhausg 19

Zu vermiethen zum 1 Mai an eine ältere
Dame ein kleines Parterre Logis möblirt oder

nicht Martiusberg 5 p

Gut möbl Stube mit Mittagst Kaffee
und Bedienung für 30 zu vermiethen

Auskunft ertheilt
H Grase gr Märkerstraße hier

Wegen eingetretenen Todesfall sind 2 St
2 K 1 K und Zubehör i Juli zu beziehen

Königstr 16

Ein elegant möbl Zimmer nebst Kabinet
fep Eingang 1 Mai zu vermiethen

Leipzigerstraße 11 11
Eine Wohnung von 3 St K K und Zu

behör zu vermiethen und 1 Juli zu beziehen
Berggasse 4 am Paradeplatz

möbl oimuuA NoriiMrobiiok 15

Möbl Zimmer Anhalterstraße 10 I r

Gut möbl Wohnung Kaulenberg 7
Gar onlogis Charlottenstraße 13 I
Möbl Wohnung Brunoswarte 16o II
F möbl Wohnung für 1 oder 2 Herren

mit oder ohne Mittagstisch sofort o 1 Mai
zu vermiethen Leipzigerstraße 43

Anst Schlafstelle Bahnhofstr 11 H r I
Anst Schlafstelle Dachritzgasse 3
Anst Logis m K Brüderstr 13 H I
Anst Schlafstellen Augnstastr 6a H p

Anst Schlafstelle m K Martinsg 5 H I

Die Barbierstelle in Schladebach ist be

setzt Karl Maasch
Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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